
Nr. 260. Mittag=îliisgatk Sreitflg, kn 13. îlyril 1888SÎCMnnnbfc^âgigffcr $nßrgaitg. — ©bitarb ©rewenbt 3eihtitg®=18erlag.

12. April. O.-P.
13. April. O.-P. U.-P. 2 m 24 cm.

U.-P. 2 m 22 cm.

Telegramme.
(CrigiiialTclcgrantme bet æreâlaner äetfititg.)

* Serii«, 13. Slprit. ©ie ïladjricbt bet flreujjeitung, geflern «Ratß: 
. ",6 9f8en 5 U^r feifn ®fr8mftnn unb Gramann mit Snflrumenten 
a«) (Sljarfoflenburg befd)ieben worben wegen 9Itymung8befcbwetben be® 

/^Ier8' iß anberweit unbeftätigt. ^Bergmann unb flraufe unter: 
l*<yiten^ geflern SBonnittag mit SRacfenjie jufammen ben fleßlfopf. 
^ie Stimmbftnber «nb ©rüfen ftnb wieber - gefdjwolien. ©er 
»»s1 uon 4—6 ubr 5lad?niittag, füßite fidj bann viel nwbler 
unD Promenirte mit ber flaiferin ‘/2 Stunbe in bet Orangerie.

nunmehr bureß 6w. gWajeftät ßoißberäige ©ntfdjließung biefer £>ocf)= 
fcbule anvertraut wirb, begrüße Seb mit befonberer Sreube."

^Jarté, 12. Sipril. ©te ©eputirten Saguerre, 53ergoin, £>ufuti, 
Caur, Scßérijfe unb SRidjelin erließen ein SUZaixifefl an bie SBäßler 
be® ©epartement® 'Jlorb, worin fte gegen bie SIntvenbitng polijeilidjer 
SOlittel protefliren, weldje bie Regierung gebraute, um Soulanger’® 
SBabl ju berßittbern. S3oulanger fei ^Republikaner, er werbe in® 
^Parlament eintreten, um ficb ju bem Programm aufrichtiger bemotra= 
tifeber ^Reformen ju bekennen. St werbe Frankreich unb bie ^Republik 
vertbeibigen.

fßart®, 12. îlpril. 5Ran nimmt an, baß bie Sammerfeffion nut 
bi§ Anfang ®iai bauern werbe unb glaubt, (Santo! werbe unter biefen 
Umflänben bie beabficßtigte Steife in mehrere ©epartement® aufgeben. 
9Utd) Floquet würbe von ber Steife in bie ©epartement® beßuf® ©ar: 
legung ber Politik be® Sabinet® abfeßen unb bie Snterpellation in 
ber flammer abwarten. — Sin anfdjeinenb geijleègeflörter SJtenfcb 
feboß beute wieberßolt au® einem Stevolver naeß bem (Sitter be® 
Slpféed; er gab bei feiner 58erßaftung an, er ßabe bie 2lttfmerffam= 
feit Sarnot’S auf feine unglückliche Sage lenken woUen.

Sti'tffel, 12. Slpril. ©ie außerorbentlicßen Staatseinnahmen pro 
1888 ftnb auf 7 SRillionen, bie außerorbentlicßen Sluögaben auf 
52 SRillionen veranlagt ; fte fallen bureß eine Slnleiße gebeeft 
werben. Snjwifdßen werben ©djaßbonbS ausgegeben, ©er ©otal= 
betrag ber Srebitforberung für bie SRaaSbefejtigungen beträgt 54 
SRillionen.

Sottbott, 12. Slprif. ©ie beutfdße Freimaurerloge ,,©ie fPilget" 
ßielt ßeute Slbenb unter bem S3orftß be® Stußlmeifter® SBagner eine 
feierliche Srauerloge für flaifer SBilßelm ab. ©ie iBetßeifigung an 
ber erßebenben Feier war außerorbentlicß groß.

Soitbon, 12. Slpril. Unterßau®. Sn ber jweiten Sefung ber 
îocalverwaltungâbill erklärte StanbSßelb, bie §üßrer ber ©ppofition 
werben bie jweite gefung nicßt bekämpfen, aber anläßlich ber épeciab 
bebatte Slbänberung einjelner ©etail® beantragen.

»reinen, 12. ülpril. ©er am 25. v. 3Rt§. von ®ueno§:2lt)tc® abge: 
gangette ©atnpfer be® «Rorbbeutfdjen ßlogb, „flöln", brach 20 SReiken [üb: 
weftlicb von St. ®iitcent bie Schrauben reelle unb ift heute bureß ben 
©atnpfer „Sjecßenpi“ naeß St. »incent eingefeßteppt worben. 2ln ®orb 
ift 9llle§ woßl.

jtarotojiiU-Mmig.
A Celé, 11. Slpril. (»erfcßiebeneè.j 9lm 9. b. 9Rt®. hielt ber 

mepge Satcrlänbifcße Frauen:Qreeig-. Serein feine bieèjäßrige ©citerai: 
£fr'aninilung ab. Um unferer, an Snbuftric armen ©eqeiib eine neue 
„ b§quelle ju Waffen, will ber SSerein am ßiefigen Orte einen hier 

meßt vertretenen 3weig ber $au§inbuftrie einfüßren, bie flnopf: 
J.a/.c’rt- ®r ßat für biefen Bwect eine ßeßrerin engagirt unb Frauen unb 
wabeßen empfangen bureß biefclbe in ber genannten fpanbarbeit unentgelt: 
»teßen Unterricht. Fleißige unb gefeßiefte Arbeiterinnen erwerben bindj 
®w|e ©auöinbuftric einen wöcßentlicßeii SJerbicuft bi® 6 2R. unb barüber. — 
r» Pcmfelbeit ©age hielt ben lebten ber von biefetn herein veranftalteten 
oneiitltcßen SBorträge in biefer Saifon £>err ßanbrath von Äarbotff 
über ,,@olb unb Silber". — 3unt Seften ber Stothlcibenben in bett 
UeberWwemmiingSgebicten veranftalten bie beiben ßiefigen SRilitärcapeffen 
am 14. c. etn ©oppel-.ßonccrt. Für bcnfelbcn Btoecf wirb am 24. c. 
•veirSemmarbtrector, SRufiflcßrer SBinfeltnann mit bem ©efangverein 
für aeimWten ^or ,,©ie flreujfaßrer" von ®abe jur Aufführung bringen.

®ei flaifcrlicße 9iameu®jug, welcher fortan bie Adhfclflappett unfere® 
Kaiier:©ragoner:fRegimente§ jiereit wirb, ift ba§ ju einem SRono: 
Siamm verbunbene F. R. in latetnifcßer Scßreibfcßrift mit barüber 
lcßwebenber flönig®frone.
<Yl,rF'ot’fd’“^J1rSIpHJ- [^um oPeiWefifcben Söuube®: unb 
■Jubiläum®:Scßtepen,] ivclcßc® am 22., 23. unb 24. Suli b. S in 
unferer Stabt begangen wirb, werben, wie bie „ficobfcß. 8tq." mitthcilt. 
»“» ber ßiefigen Silbe feßqn jeßt »eranftaltungeii getroffen, tun ben er:

« C1r’ Wcf" wurbigen Smpfang ju bereiten unb ißtteu
»en Aufenthalt fo angenehm wie möglich hier ju machen.

Seitiiiifl
gwebition: SerrenftttiSe 3tr. 20. «ujertem ütanepmen atte
«icftalten Keitetlungen auf bie Seitung, mettre Sonntag einmal, æontig 

______________ useimal, au ben übrigen Stagen bteimal ecfàeint.

(Au® Söolff’® telegrapßifcßem Sureau.)
®ie "S'lorbi>- 3tg." melbet: S3ei bem 

syn rfF i h* • re ett!9etrete»er SSerengerung be® Atßmungöwege® ein 
ci notßwenbig geworben, ©ie neue Gaitüle ift

geflern curdb ^rofeffor Bergmann eingelegt worben, ©a® Allgemein: 
beftnben be® flatfer® würbe babureß nießt afficirt, boeb verblieb ber 
flaifer waßrenb be® Slefte® be® Sage® im Sette.
ber ®*fenbaßn:®etricb§amt giebt bekannt: Auf13 b®wle luirb «^feßr bi® Slcuteicß ani
jwifrfir^ ’̂tn^nPhnrf ainnWA werben bi® auf ÎBeitetc® bie Büge 771 
©trf*n>,^>Tü,;A âroiWcn 8Reitteidß:©irfchau, 773 jwifeßen
3ug VnîJ ©kfÄ Ä er IeWere^u0 Wrt «“'« “«
SRa^ffrfltMÏ,e k \2rx <?er ®t0W«i“g ßat bejüglich ber 
& . IK Wen fpanbfcßrift ein ©anffdßreiben an Se. SRaieftät ben 
j?’1’« gerichtet, in tvelcßem e® ßeißt: „Snbem Sw. SRaieftät bie 3w 

in @ott ru^nbeu •Öerrn Sater® ju erfüllen ge= 
AuS'xcern’iefen ^«erßöcbfibiefelben ber Sîuperto Sarola eine ßoße 
Wofür’S*”8' n>eI^e bie oItf&rtt>ütbiÖe ^iWWule ßocßhalten wirb unb 
barn.f,^ 018 Rector magnificentissimus SRetnen tiefgefüßlten ©anf 
Uebp,.7?9e“ heeßre. Sw. SRajeflät waren Beuge von ber
bei cs r e bet 6°P‘e ber wertvollen ^anbWrift an bie Unioerfttät 

Gelegenheit be® Subiläum®; baß bie wertvolle ^anbfcßrift felbjl

© e u t f dj ï a n i>.
Berlin, 12. April. [Amtliche®.] Se. SRaieftät ber flönig ßat bem 

bisherigen Aenbanten ber Staat®fcßulben:©ilgung®faffe, ©eheimen fRccß: 
ming§:Statß Altmann ju ^Berlin, ben fRotßen Ablcr:£)rben britter fllaffe 
mit öcr Schleife; ßcm Suftij^Aatß unb Siotar Franottr ju Selbem, bem 
jöauratß llfener ju SBieSbaben, bem ft'aujlevRath fitnbner ju Sauen: 
bürg i. ißomm., bisher ju flöSlin, bem flrcièfecretär a. ©. ©eppe ju 
âcllerfclb unb bem tcöhnifcßen StfenhaßmSecretär a. ©. Sange ju 
SRagbeburg ben fRotßen Abler:©rben vierter fllaffe; bem Aeicßëbanh 
©irector a. ©., ©eßeimen Ober:Finanj:Aatb Soefe ju Serliit ben 
Königlichen flrottemürben jweiter .fltaffe mit bem Stern; bem ©ifettbaßn: 
©irector a. ©. Mennig ju Serlin unb bem biëßerigen Sucßßaltcr bei ber 
Sontrole ber Staatêpapiere, 5Recßnung®:Siath Stockmann ju Scrlin 
ben flönigltcßen flronemOrben britter .fllaffe; bem Accßnung®:Katb unb 
mecßnung®:9leoifor Friebel ju $afte a. S. unb bem penfionirten £aupt: 
Steueraint§:Affiftentcn Au liefe ju Söittenberg, bi®ßer ju SRünben a. SB., 
ben flöniglicßen AronewOrben vierter fllaffe; fowie bem penfionirten 
Steuerauffeßer Soß ju SBrenjlau, bem penfionirten ©ericßtSbiener Sßr: 
harbt ju Fulba, bisher ju SBäcßterèbach im Äreife ©elnßaufen, bem ßerr: 
fcßaftlicßen flunftgärtner ©eorg Beb mann ju OrnSßagen im flreife 
megenwalbe, bem SBerkmeifter flarl flogler unb bem ißatroneur 
Friebricß Bowen, Seibe ju ©Iberfelb, bä® Allgemeine Sßrenjeicßen 
verliehen.

S Se. SRajeftät ber flaifer ßat ben orbentlicßen ißrofeffor an ber hiefigen 
riebricß:2BiIhelm®:Univerfität, ©eheimen SRatß Dr. von ^elmßolh jum 
räfibenten ber pbpfikalifd^tecßnifchcn SReicßëanftalt mit bem fRange eine® 

SRatß® jweiter fllaffe, fowie ben königlich haierifeßen ®cjirk®:Amtmann 
©raef unb ben herjoglicß fäcßfifcßcn fRegierung®:fRath ©i nner ju faifer: 
»eßen «Regierungë-.fRätßen unb ftänbigen SRitgliebern be® SReictj§:Serficße: 
rungëamt® ernannt.

©er ®pmnafial:©irector Dr. SRabtke in SBoßlatt ift in gleicher ©igen: 
fwaft an ba® ©pmnafium ju Stieg, unb ber ©ptnnafial : ©irector 
Dr. ©darbt in Biffa in gleicher ©igenfeßaft an ba® flönig'SBilßelm®: 
©vmnafium ju Sreslau verfeßt worben, ©em Oberlehrer am flönig: 
®5ilhelm®:@pmnafium ju Stettin, Dr. Otto Jänicke, ift ba® ^räbicat 
Srofeffor heigclcgt worben, ©er Oberlehrer von bem ©pmnafittm an 
Apofteln in flöln, SBrebe, ift in gleicher ©igenfcßaft an ba® flaifer: 
■äJtlßeIm®=@pmnafium bafclbft verfeßt worben. Sei bem ©pmnafium an 
Apofteln in flöln ift ber orbentlicße Beßrer SRüIIer, unb bei bem ©prn; 
nafium in fjeiligenftabt ber orbentlicße Beßrer Dr. ©ietrieß SReicßling 
jum Oberlehrer beförbert worben, ©er IRector be® Srogpmnafium® ju 
Sopparb, Srüggemann, ift al® Oberlehrer an ba® ©pmnafium an 
Apofteln in flöln oerfeht worben, ©er Oberleßi “ ‘ '
©pmnafium ju flöln, Dr. Schein®, ift jum 9ïe

irer vom flaifer:2Bilhetm§=
—- - --- - - - - - —-,- - - - - , ,-èctor be® Sprogpmnafium®

ju Sopparb ernannt worben, ©er bisherige Äretë=2Bmibarjt Dr. SD 
tor.öfi in Abelnau ift jum Ärei®:$Iipfifu® be® flreife® Abelnau, unb ber 
biößerige Äreië:2Bunbarjt be® flreife® Sirnbaum, Dr. fRemann in 
Schwerin a. æ. jum flrei®:!ßhpfitu® be® flreife® Schwerin ernannt 
worben. (<Reicß®:Anj.)

171M’ 72‘ AriL u“weis’l Guthaben des Staatsschatzes 
174 096 000, Zunahme 3 346 000, Gesammt-Vorschüsse 263 318 000 Ab- 
nähme 3 932 000, Zins- und Discont-Erträgnisse 6 753 000, Zun. 504 000 
Frcs. Verhältniss des Notenumlaufs zum Baarvorrath 83, 18.

London, 12. April. [Bankausweis.] Regierunijssichevheit 
17 749 000, Abnahme 462 000 Pfd. Sterl. Procentverhältniss der Reserve 
zu den Passiven 38% gegen 36 in der Vorwoche. Clearinghouse- 
Umsatz U9 MtU., gegen die entsprechende Woche des vorigen Jahres 
mehr 72 Mill. °

SrcöUucr
Sietleljäljrltdier OTtnnementtpr. in SreSInu 6 ®art, æocîen-aüoiineiii. so »t., 
aufjerpatb pro Quartal 7 ®art 50 $f. — 3nfertioiiäaebübr fût ben iSaum einet 

__________ Heinen Seile 30 ®f, für Snferate auä ScVlefien u. Hofen 20 Hf.

Handels-* Zeitung.
W. T. B. Petersburg, 12. April. Es verlautet, dass der Di- 

rector des Pariser Comptoir d’Escompte Denfert Rochereau 
morgen wieder abreist, der Finanzminister habe die französische An­
leiheofferte abgelehnt.

• Dortmunder Union. In unserer telegraphischen Mittheilung von 
heute früh über die Bilanz pro erstes Halbjahr des Geschäftsjahres 
1887/1888 ist der Mehrgewinn gegen das entsprechende Semester des 
vorangegangenen Jahres irrthümlich mit 300000 M. angegeben. Der­
selbe hat 800000 M. betragen.

• Zahlungs-Einstellung. Die „V. Z.“ meldet aus Kiew, 12. April: 
Heber das Vermögen des Grosszucker-Industriellen und Be­
sitzers mehrerer Güter und Zuckerfabriken Moses Horwitz wurde 
Concurs amtlich publicirt. Die Passiva sind bedeutend.

ff. Entrichtung des Zuschlags der Verbranohsabgabe an Stelle 
der lualschbottichsteuer. Nach Inhalt einer Circularverfügung des 
Herrn Finanzministers von Scholz vom 27. Januar er. sind Inhaber 
nicht gewerblicher Brennereien mit Ausnahme der Melasse, Rüben oder 
Rübensaft verarbeitenden Betriebsanstalten, welche darauf antragen, an 
Stelle der Maischbottichsteuer den Zuschlag zur Verbrauchsabgabe ge­
mäss § 42 I. Abs. 3 des Branntweinsteuergesetzes vom 24. Juni v. J. 
zu entrichten, diese Steuererhebungsart für diejenigen Betriebsacte, 
welche in einem bereits vor Eingang des bezüglichen Antrags einge­
reichten und von der zuständigen Hebestelle festgestellten Betriebs­
pläne bezw. Stückbetriebsplane angemeldet worden sind, zu bean­
spruchen nicht berechtigt, da die betreffenden Brennereiinhaber durch 
die Einreichung der Betriebsanmeldung ohne gleichzeitige Stellung des 
Antrages auf Zulassung zur Zuschlagsentrichtung zu erkennen gegeben 
haben, dass sie die Maischbottichsteuer entrichten wollen und kein An­
lass vorliegt, ihnen die nachträgliche Aenderung dieser Willenserklärung 
zu gestatten. Dagegen ist für diejenigen Betriebsacte, welche von den 
Brennerei-Inhabern in einem erst nach Eingang des Antrages auf Zu­
lassung zur Zusclilagsentrichtung von der zuständigen Hebestelle fest­
gestellten Betriebspläne bezw. Stückbetriebsplane angemeldet worden 
sind, nicht mehr die Maischbottichsteuer, sondern der Zuschlag zur 
Verbrauchsabgabe zu erheben.

• Portugiesische Finanzen. Die nunmehr vorliegende Handels­
statistik Portugals für das ganze Jahr 1887 verzeichnet die Einfuhr 
mit 37,41 Mill. Milr., die Ausfuhr mit 21,24 Mill. Milr., den Reexport 
und Transit mit 7,22 Mill. Milr. Verglichen mit dem Vorjahr hat die 
Einfuhr sich um nur 86982 Milr. gehoben, die Ausfuhr aber ist nm 
4885454 Milr. zurückgeblieben, so dass diesmal nur etwa 57 pCt. der 
Einfuhr durch Ausfuhr gedeckt worden sind gegen 71 pCt. im Vor­
jahre. Der Ausfall resultirt aus einer Verminderung des Weinexports 
von 16,96 auf 11,42 Mill. Milr. Dabei haben die Zolleinnahmen sich 
auf 19,65 Mill. Milr. gehoben, gegen nur 18,02 Mill. Milr. im Vorjahre. 
Das „Journ. do Commercio“ macht indess aufmerksam, dass die 
Steigerung hauptsächlich aus den ersten drei Quartalen stammt, dass 
aber seit dem 1. October, also seit Einführung des neuen Zolltarifs, 
diese Einnahmen sich minder hoch beliefen und im December sogar 
etwas hinter dem Vorjahre zurückblieben. — Nach den Einzelheiten, 
welche das „Diario do governo“ offici eil über die letzte Begebung 
von Schatzbons veröffentlicht, war die neuliche erste Mittheilung etwas 
ungenau. Es sind 8140900 Milr. zur Begebung gelangt, davon kleinere 
Beträge zu niedrigen Sätzen, bis herab zu 3% pCt., einige grössere 
Summen zu 3% bis 3% pCt. und der in dieser Weise nicht unt«- 
gebrachte Rest von etwas über 3 Mill. Milr. an den Monte pio geral 
dreimonatlich zu 3,90 pCt.

Concurs-EröfTnungen.
Kaufmann Ewald Louis Christel Max Ahrendt in Ottensen. — Stoff- 

handschuh-Fabrikant Clemens Richter in Köthensdorf. — Landwirt!) 
Hinderk Srnid zu Groothusen. — Kaufmann Anton Janssen zu Geeste­
münde. Firma W. Fischer zu Halberstadt. — Kaufmann Louis 
Heinrichs in Lützen. — Kaufmann Fritz Doellert von Schakuhnen. — 
Kaufmann Johannes Stanneck zu Senftenberg. — Firma J. H. Meyer 
Nachf. zu Stavenhagen. — Firma B. Ascher zu Stollberg i. Erzgeb.

JEintraguiiKcn in das Handelsregister.
An£»emeldet: Gustav Kahle zu Kotzenau. — J. Loewy zu Poln.- 

Wartenberg. — Uebergang der Firma H. Schneider zu Hirschberg auf 
Leopold Gallewski zu Breslau, die Firma lautet nunmehr: Obstwein- 
und Fruchtsaft-Fabrik H. Schneider zu Hirschberg. — üebergang der 
Firma S. Jereslaw zu Kempen auf die Frau Louise Jereslaw.

Procura: Angemeldet: Hugo Heine zu Rothenburg für die 
Rothenburger Wollwäscherei von Carl Heine. — Otto Stephasius zu 
Schömberg für die Firma Adolf Eloesser daselbst.

Breslau. Wasserstand.
5 m 54 cm. M.-P. 4 m 68 cm. 
5 m 53 cm. M.-P. 4 m 66 cm.

Marktberichte.
April, 9% Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti­

gen Markte war für Getreide fester,- bei mässigem Angebot Preise zum 
ineil höher

Weizen bei mässigem Angebot sehr fest, per 100 Kilogramm weisser 17,40-17,90-18,30 Mk., gelber 17,20-17,80-18,00 Mk ES 
Sorte über Notiz bezahlt.

m iSehI-feftec Per 100 Kilogramm 11,30 bis
11,50—12,00 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt.
1o^er.SKt^gMV.erkäuflich’ per 100. Kilogramm 10-11,50 Mark, weisse 
13,00—15,00 Mark.

Hafer in fester Stimmung, per 100 Klgr. 10,80-11,00-11,20 Mark 
Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogr. 11,00—12,00—13 50 Mark’ 

Victoria unverändert, 12,00—13,00—14,00 Mark.
Mais unverändert, per 100 Kilogr. 11,00—11,20—11,80 Mk 
Bohnen schwach angeboten, per 100 Kgr. 16,00—17,00—18.00 M 
Lupinen schwach gefragt, per 100 Kilogr. gelbe 7,00—7 20 bis 7,80 Mk. blaue 6,00-6,30-6,50 Mark. 6 K ue bis
Wi cken ohne Frage, per 100 Kgr. 10,00—10,20—10,80 Mark 
Oelsaaten ohne Angebot.
Schlaglein mehr beachtet.
Rapskuchen fest, per 50 Klgr. 6—6,20 Mk., fremde 5,80—6 Mk. 
Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 7—7,20 Mark 

fremde 6—6,60 Mark. ’
Kleesamen schwacher Umsatz, rother preishaltend, 25_ 30_ 33—38

bis 41 M., weisser ruhig, 24—30—33—37—41 M.
Schwedischer Klee fest, 25—30—35—40—42 M. 
Tannenklee fest, 35—37—39—41 Mark.
Timothee sehr fest, 27—29—31 Mark.
Mehl in fester Haltung, per 100 Kilogr. incl. Sack Brutto Weizen 

fein 25,75—26,25 M., Hausbacken 19,25—19,75 Mk., Roggcn-FuttermeW 
7,75-8,50 M., Weizenkleiè 7,75-8,25 Mark.

Heu per 50 Kilogramm 2,50—3,00 Mark.
Roggens troh pèr 600 Kilogramm 20,00—22,00 Mark.

Newyork, 11. April. Muskovaden 89 pCt. Umsätze zu 4s/,ß. 
Centrifugais 96 pCt. Umsätze zu 5l/ä.

(W. T. B.) London, 12. April. Wollauction. Gute Betheiligung, 
Preise stetig. b

Hamburg, 12. April. [Börsenbericht von Ferdinand Selig­
mann.] Spiritus: per April-Mai 20 Br., 20 Gd., per Mai-Juni 20% Br. 
20 Gd., per Juni-Juli 203/4 Br., 20^2 Gd., per Juli-August 21 Vg Br? 
21% Gd., per August-September 22% Br., 22 Gd., per September- 
October 22% Br., 22% Gd. — Tendenz: Ruhig. H

E) Sagau, 12. April. [Vom Getreide- und Producten- 
markte.] Auf dem letzten Wochenmarkte wurden den amtlichen Preis­
feststellungen zufolge bezahlt pro 100 Kilogr. oder 200 Pfd. Weizen 
schwer 17,06 M., mittel — M., leicht 16,94 M., Roggen schwer 11,31 M.’ 
mittel 11,19 M., leicht 11,07 M., Gerste schwer 11,20 M., mittel 11,07 M., 
leicht 10,93 M., Hafer schwer 11,00 M., mittel 10,80 M., leicht 10,60 M.’ 
Kartoffeln schwer- 4,00 M., mittel — M., leicht 3,80 M., Heu [schwer 
6,00 Mark, mittel — Mark, leicht 5,00 Mark, das Schock (à 600. Kilogr.) 
Roggen-Langstroh schwer 18,00 Mark, mittel — Mark, leicht 15 60 M., 
das Klgr. Butter schwer 1,80 Mark, mittel — M., leicht 1,70 Mark das 
Schock Eier schwer 2,80 Mark, mittel — Mark, leicht 2,60 Mark. ’

Berlin, 12. April. [Producten-Bericht.] Die englischen 
Märkte haben der Steigerung der Weizenpreise in Amerika gegenüber 
grosse Zurückhaltung bewahrt, und da die jenseitige Besserung selbst 
gestern keine Fortsetzung gefunden hat, so träte.! auch hier heute die 
Abgeber für Weizen aus ihrer bisherigen Zurückhaltung heraus, und 
die Preise für diesen Artikel haben gegen gestern voll 1% Mark ver­
loren. Gekündigt 950 To. — Dagegen war Roggen heute weniger 
matt, und nur vorübergehend etwas schlechter, während der Schluss 
gegen gestern ziemlich unverändert blieb. Gekündigt 2250 To. — Hafer 
stellte sich schliesslich ungefähr % Mark niedriger. Der Effectivhandel 
blieb ohne wesentliche Aenderung. Gekündigt 400 To. — Roggenmehl 
war 5—10 Pf. schlechter. — Rüböl hat gestrige Schlusspreise behauptet. 
Gekündigt 600 Ctr. — Spirit«» war recht gedrückt und in versteuerter 
Waare 60—70 Pf., in unversteuerter 20—30 Pf. niedriger. Gekündigt 
unversteuerter 120 000, 50er 70000, 70er 70 000 Liter.

Weizen loco 165—179 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 171 M. bez., Mai-Juni 172%—173—172% M. bez., Juni-Juli 
174%—175%—175 M. bez., Juli-August 176%—176% Mark bez., Sept. 
October 176%—176% Stark bez. — Roggen loco 112—122 M. per 1000 
Kilo nach Qualität gef., guter inländischer 117—118 M., stumpf do. 
112%—114 M. ab Bahn bez., April-Mai 120%—121—120% M. bez., Mai- 
Juni 122—122l/ä M. bez., Juni-Juli 124%—125 M. bez., Juli-August 127 
Mark bez., September-October 129%—130 M. bez. — Mais loco 124 bis 
130 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Gerste loco 105 
bis 175 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 
113—135 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut 
preussischer 118—122 M., mittel und gut schles. und böhm. 118—122 
Mark, fein preuss., schles. und böhm. 124—128 Mark, pommerscher, 
uckermärk. und mecklenburgischer 118—123 M. ab Bahn bez., April-Mai 
116%—117 M. bez., Stai-Juni 118%—119 M. bez., Juni-Juli 120%—121 
bis 120% M. bez., Juli-August 121%—122%—122% SI. bez., September- 
October 123% Mark nom. — Erbsen, Kochwaare, 127—190 M. per 
1000 Kilo, Futterwaare 117—126 Mark per 1000 Kilo nach Qualität ge­
fordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 0 : 24,00—22,00 Mark, Nr. 0 u. 1 : 
21,50—19,00 M. — Roggenmehl Nr. 0: 18,50—17,50 M., Nr. 0 und 1: 
April-SIai 16,90 M. bez., Mai-Juni 16,90—16,95M. bez., Juni-Juli 17,10 M. 
bez., Juli-August 17,25 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 45,3 M., April- 
Mai 45,8—45,6—45,8 M. bez., Mai-Juni 45,8—45,6—45,8 M. bez., Juni- 
Juli 46,2 M. bez., September-Oct. 46,5 M. bez.

Spiritus versteuert loco ohne Fass 98 M. bez., April-Mai 96,1—95,9 
bis 96 Mark bez., Mai-Juni 96,6—96,3M. bez., mit 50 Mark Verbrauchs­
abgabe unversteuert loco ohne Fass 50 Mark bez., April-Mai 50,3_ 49,8
bis 49,9 Mark bez., Mai-Juni 50,7—50,3—50,4 M. bez., Juni-Juli 51,4 
bis 51,1—51,2 M. bez., Juli-August 52,1—51,8 M. bez., August-Septbr. 
52,7—52,4 M. bez., Sept.-Oct. 53,1—52,8 M. bez., mit 70 M. Verbrauchs­
abgabe loco ohne Fass 31 M. bez., April-Mai 30,9—30,8 M. bez., Mai- 
Juni 31,4—31,3 M. bez., Juni-Juli 32,2—32,1 M. bez., Juli-August 32,9 bis
32.8 M. bez., August-September 33,7—33,5 M. bez., September-October
33.9 Mark bez.

Kartoffelmehl April-Mai 19 M.
Kartoffelstärke, trockene, April-Mai 19 M.
Die Regnlirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 171 M. 

per 1000 Kilo, für Roggen auf 120»/4 M. per 1000 Kilo, für Hafer 
auf 117 Mark per 1000 Kilo, für Rüböl auf 45,7 Mark per 100 Kilo,



Höhe der Niederschläge seit gestem früh (mm)
Mittag und gegen Abend geringer Regen. Früh Nebel.

Morgens 7 Uhr. 
+ 1°,5

744,6
5,1 
i<>o 

NW. 1. 
bedeckt.

Abends 9 Uhr. 
+ *’,* 
740,2
5,2
84 

SO. 1. 
trübe.

Nachm. 2 Uhr. 
+ 7°,0 

738,2
4,1 
55

still, 
bewölkt.

April 12., 13.
Luftwärme (C.)  
Luftdruck bei 0° (mm) 
Dunstdruck (mm)  
Dunstsättigung (pCt) . 
Wind (0—6)  
Wetter........................

für Spiritus auf 96 M. per 100 Ltr.-Proe., für Spiritus (50 M.) auf 50 
Mark per 100 Ltr.-Proc., für Spiritus (70 M.) auf 30,9 Mark per 100 
Liter-Procent. •

BörseB- und Haitdels-Bepenclieti.
Paris, 12. April, Nachm. 3 Uhr. (Schluss-Course.J (Nach­

trag.) Türkenloose 38, —. 5°/0 priv. türk. Obligationen 370, 25. 
Banque ottomane 506,25. Banque de Paris 740,—. Banque d’escompte 
457, —. Credit foncier 1350. Credit mobilier 300. Panama-Kanal- 
Actien 264, 37. 5% Panama-Kanal-Obligatiouen 235, —. Rio Tinto 
487, 50. Suezkanal-Actien 2417. Wechsel auf deutsche Plätze 1237/16 
Wechsel auf London 25, 27. 3% Rente 81, 27%. 4°/0 unifie. Egypter 
408, 12. 4% Spanier äussere Anleihe 67%. Besser.

Paris, 12. April, Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 81, 25. 
Neueste Anleihe 1872 —. Italiener 95, 52. 4proc. Ungar. Gold­
rente 78%. Türken 1865 14, 15. Türkenloose —, —. Spanier 
(neue) 67%. Neue Egypter 404, 06. Banque ottomane 506, 25. Lom­
barden —. Staatabahn —, —. Rio Tinto 487, 50. Panama —, —. 
Behauptet.

London, 12. April [Schluss• Course.] (Nachtrag.) 4% 
—. — f.o/o Unif. Egypter 80*/2.

Mexikaner 36%. 6% consol.
Spanier 67l/2. 5% priv. Egypter 103.
30/0 garant. Egypter 103%. Convertirte 1 „
Mexikaner 5% Agio. Ottomanbank 10%. Suezactien 83%. Canada 
Pacific 60%. Englische 2%% Consols 100%6. Silber—, Platzdiscont 
1%%. Matt.

Kionden, 12. April, Nachmittag 5 Uhr 25 Minuten. Preussische 
Consols 106. Engi. 2%% Consols 100%6. Convert. Türken 14. 
1873er Russen 93%. Italiener 94%. 4% ungar. Goldrente 77%. 4% 
unifie. Egypter 80%. Ottomanbank 10%. Silber 42%. 6% consol. 
Mexican. Anleihe — Agio. Lombarden —. Garantirte Egypter —.

London. 12. April. In die Bank flössen heute 304000 Pfd. Sterl. 
Frankfurt «. M., 12. April, Abends. [Effecten Spcietät.] 

(Schluss.) Credit-Actien 216%. Franzosen 177%. Lombarden 59%. 
Galizier 156%. Egypter 79, 85. 4% Ungar. Goldrente 78, —. 1880er 
Russen 77, 20. Gotthardbahn 115, 30. Disconto-Commaildit 189, 90. 
Dresdener Bank —, —. 3% Portug. Anleihe 60, —. 6% consol.
Mexikan. äussere Anleihe 83, 65. Böhmische Westbahn —. Laurahütte 
—, —. Hüttenheim —, —. Schwach.

Frankfurt a. M., 12. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 35. Pariser Wechsel 
80, 533. Wiener Wechsel 160, 20. Reichsanleihe 107, 70. Oesterr. 
Silberrente 64, 80. Oest. Papierrente 62, 50. 5% Papierrente —, —. 
4% Goldrente 89, 20. 1860er Loose 110, 90. 1864er Loose —, —.
Ungar. 4% Goldrente 77, 90. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
94. 80. 1880er Russen 77. 40. II. Orient-Anleihe 51, 20. III. Orient- 
Anleihe 50, 70. 4% Spanier 68, —. Unifie. Egypter 80, 20. Conv. 
Türken 14, —. 3% Portug. Staatsanleihe 60, 10. 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 98,20. 5% serb. Rente 77, 20. Serb. Tabaks­
rente 78, 90. 5%% Chinesische Anleihe 111, 60. 6% conv. Mexikan. 
Anleihe 83, 60. Böhmische Westbahn 237%. Central-Pacific 112, 20. 
Franzosen 177. Galizier 156, —. Gotthardbahn 115, —. Hessische 
Ludwigsbahn 102, 10. Lombarden 59%. Lübeck-Buchener 158, 30. 
Nordwestbahn 126%. Unterelbische Prioritäts-Actien 93, 70. Credit- 
Actien 216%. Darmstädter Bank 139, 40. Mitteid. Creditbank 91, 70. 
Reichsbank 135, 10. Disconto-Commandit 190, —. Hüttenheim —, —. 
Unentschieden.

Privat-Discont 1%%.

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 216%. Franzosen 177. 
Galizier 156. Lombarden 59%. Egypter —, —. Disconto-Commandit 
189, 90. 6% cens. Mexik. äussere Anleihe —, —.

Hamburg, 12. April, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 107%. Silberrente 64%. Oesterr. Goldrente 89%. Ungar. 
4% Goldrente 77%. 1860er Loose 111%. Italienische Rente 94%. Credit- 
Actien 216%. Franzosen 443. Lombarden 150%. 1877er Russen 
96. 1880er Russen 76%. 1883er Russen 102%. 1884er Russen 87.
II. Orient-Anleihe 49%. III. Orient-Anleihe 49. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 156%. Disc.-Commandit 
190%. H. Commerz-Bank 122. Nationalbank für Deutschland 96%. 
Nordd. Bank 151. Gotthardbahn 119. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
162%. Marienb.-Mlawka 49. Mecklenburger Fr.-Fr. 142%. Ostpr. 
Südbahn 84. Unterelbische Pr.-A. 94. Laurahütte 92%. Nordd. 
Jute-Spinnerei 121%. Privatdiscont 1%%. Fest.

Amsterdam. 12. April, Nachmittag. [Schluss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 61%, do. Februar-August 
verzl. 61%. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 63%, do. April- 
October verzl. 63%. Oesterr. Goldrente —, —. 4% ungar. Goldrente 
77%. 5% Russen von 1877 —. Russ. grosse Eisenbahnen 108%. 
do. I. Orient-Anleihe —, do. II. Orient-Anleihe 48%. Conv. Türken 
13%. 3%% holländ. Anleihe 99%. 5% garant. Transvaal-Eisen­
bahn-Obligationen 102, —. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 76. 
Marknoten 59, 15. Russische Zollcoupons 189%. Hamburger Wechsel 
—, —. Wiener Wechsel 93, —. Londoner Wechsel kurz —, —.

Wewyoi’k, 12. April, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] 
Wechsel auf Berlin 95%. Wechsel auf London 4, 85%. Cable transfers 
4, 87%. Wechsel auf Paris 5, 20%. 4% fand. Aul. 1877 123%. Erie- 
Bahn 24%. Newyork-Centralbahn 104%. Chicago-North-Western-Bahn 
106%. Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 9%. Baumwolle 
in New-Orleans 9%. Raffinirt. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7%. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7%. Rohes 
Petroleum 6%. Pipe line Certificats 79%. Meld 3, 10. Rother 
Winterweizen loco 92. Weizen per April 91%, per Mai 91%, perDecbr. 
91%. Mais (old mixed) 66. Zucker (Fair refining muscovados) 413/16. 
Kaffee Rio 14%. Schmalz (Marke Wilcox) 7, 85, do. Fairbanks 7, 90 
do. Rothe & Brothers 7, 85. Kupfer —, —. Getreidefracht nom.

Betergb12. April, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 120, 25, 
russ. II. Orientanleihe 98%, do. III. Orientanleihe 98%, do. Gold­
rente 198%, do. Bank für auswärtigen Handel 228, Petersburger Dis- 
conto-Bank 714, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 481, Russische 4%% Bodencreditpfandbriefe 157, Grosse russ. 
Eisenbahn 273, Kurs-Kiew-Actien 320.

Posen, 12. April. Spiritus loco ohne Fass (50er) 47, 00, do. do. 
(70er) 28, 70, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber 
28, 70. Behauptet.

lAvcrpool, 12. April. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport 12000 Ballen.

Iziverpool, 12. April, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Spéculation und Export 1000 B. Ameri­
kaner stetig, Surats ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: Mai-Juni 
ö’%4 Käuferpreis, Juni-Juli 5%a do., Juli-August 5%g do., October- 
November 5% do., November-December 5%4 Verkäuferpreis.

Liverpool, 12. April, Nachmittags.' Officielle Notirungen. 
Upland good ordinary 5, Upland low middling 5%, Upland middling 
5%g, Orleans good ordinary 5%, Orleans low middling 5%, Orleans 
middl. 5%, Orleans middling fair 513/1C, Ceara fair 5%, Ceara goodfafr 

5%, Pernam fair 5%6, Pernam good fair 6, Bahia fair —, Maceio fait 
5%, Maranham fair 5%, Egyptian brown fair 5%, Egyptian brown 
good fair 6%, Egyptian white middl.5%, Egyptian wnite fair 6%e, Egyp­
tian white good fair 6%, Egyptian white good 6%, M. G. Broach 
good 4%, M. G. Broach fine 5%, Dhollerah fair 3%, Dhollerah good 
fair 4%6, Dhollerah good 4%6, Dhollerah fine 4*%;, Oomrawuttee fair 
3%, Oomrawuttee good fair 4%, Oomrawuttee good 4%g, Oomra­
wuttee fine 4%, Scinde good fair 5, Bengal good fair 3%, Bengal good 
3%, Bengal fine 315/ls, Tinnevelly good fair 4%, Western good fair 4, 
Western good 4%, Peru rough fair 6%6, Peru rough good fair 73/lg, 
Peru rough good 7%, Peru smouth fair 5%, Peru smouth good fair 
5%, Peru moderat, rough fair 6%, Peru moderat, good fair 6%, Peru 
moderat, good 7.

Wien, 12. April. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 7,34Gd., 
7, 39 Br., per Juni-Juli 7, 48 Gd., 7, 53 Br. Roggen per Frühjahr 
5, 85 Gd., 5, 90 Br., per Juni-Juli 5, 95 Gd., 6, 00 Br. Mais per Mai- ■ 
Juni 6, 78 Gd., 6, 83 Br., per Juni-Juli 6, 71 Gd., 6, 76 Br. Hafer per 
Frühjahr 5, 50 Gd., 5, 55 Br., pr. Juni-Juli 5, 55 Gd., 5, 60 Br.

Pest, 12. April, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
loco behauptet, per Frühjahr 7, 12 Gd., 7, 14 Br., per Herbst 7, 38 Gd., 
7, 40 Br. Hafer per Frühjahr 5, 16 Gd., 5, 18 Br., per Herbst 5,42 Gd., 
5, 44 Br. Mais per Mai-Juni 6, 39 Gd., 6, 41 Br. — Wetter: Trübe.

Paris, 12. April, Abends 6 Uhr. [Getreideünarkt.] Weizen 
ruhig, per April 24, 10, per Mai 24, 00, per Mai - August 24,00, 
per Septbr.-December 23, 40. Mehl ruhig, per April 52, 75, per Mai 
52, 40, per Mai-August 52, 30, per Sept.-Decbr. 51, 80. Rüböl ruhig, 
per April 52, 00, per Mai 52, 00, per Mai-August 52, 30, per Septbr.- 
December 53, 80. Spiritus ruhig, per April 47, 00, per Mai 46, 25, 
per Mai-August 45, 75, per September-December 43, 75.

London, 12. April. An der Küste angeboten 7 Weizenladungen. 
Wetter: Regnerisch.

London, 12. April. Chili-Kupfer 80.
Amsterdam, 12. April, Nachm. Bancazinn 99.
Antwerpen, 12. April. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 

Weizen steigend. Roggen unverändert. Hafer still. Gerste fest.
Antwerpen, 12. April, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum­

markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 16 bez. und 
Br., per April 15% Br., per Mai 15% Br., per Septbr.-Decbr. 16% Br. 
Ruhig.

Hamburg, 12. April, Nachm. Petroleum ruhig, Standard white 
loco 6, 60 Br., 6, 50 Gd., pr. August-December 6, 75 Br. — Wetter: 
Veränderlich.

Bremen, 12. April. Petroleum (Schlqssbericht) schwach. Stan­
dard white loco 6, 25 Br.

Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau.
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Clnnesische5’/27oStaats-Anl. 
Egypter  
italienische Rente -  
Mexikanische Anleihe..........
Oesterr. Goldrente  

dto. Papierrente  
dto. Silberrente............

Poln. Pfandbriefe.....................
dto. Liquidat.-Pfandbr.

Rumänische Anl. von 1880 
dto. amortis. Rente
dto. Eisenb.-Oblig.

Buss.-EngL AnL von 1872 .
dto. dto. von 1875

Buss. Anl. von 1880 (Rbl. 125) 
dto. von 1883......................
dto. von 1884......................

Russ. Goldr. v. 1884 steuerpfl. 
dto. Orient-Anleihe L... - 
dto. 
dto.
dto. 

. dto.
dto. 
dto.
dto._____ «..

Russ.-Poln. Schatz-Oblig. 
Schwcd. Hypoth.-Pfdb. 1879 
Serb., amort Rente...................

dto. Eisenb.-Hyn.-Oblig. 
dto. dto. ‘ Lit B. 

Türkische Tabaks-Actien.. 
Türk. AnL von 1865 in L. St.

Zins-1 Cour»
Terml vom 11. | vom 12.

107.90 bz
101.20 bzG
107.20 bz
101.90 
103,50 
100r50 
104,70
100.90 
IO44O

Eiseubahn-Stamni-Prioritäten;

Zf. 1 Zins
|Term

1 Cours
j vom 11. vom 12.

Ungarische Goldrente......... 4 */i */» 78,50 bz 78,10 B
dto. dto. kleine 4 */i ’/j 79.40 bz 78.90 bz
dto. Papierrente................. 5 Vfi ’/r* 68,10 B
dto. 8t.Æisenb -Aul........... 5 100,50 taG 100,40 bz

Lo<>se.

Bad. Präm.-Anleihe von 1867 4 ’/«’/» 136,50 etaG 136,50 G
Baier. Prämien-Anleihe.... 4 136,25 G 136,25 bz
Barletta 100 Lire-Loose.... __ 30,75 bz 30,75 bz
Braunschw. 20 Thlr.-Loose. — 95,40 bz 95,40 B
Bukarester Loose..................... — — 32,50 G 32,50 G
Cölü-Mindener Präm.-A.-S. 3*/S 134.00 ebz 133,40 taG
Dessauer St-Präm.-Aul. ... 3'/, */4 — 1.30,30 G
Finnl. 10 Thlr.-Loose............ 49,20 G 49,50 bz
Goth. Grundcr.-Präin.-Pfdb. 3*/a */l ’/l 107,00 taG 106,70 bzG

dto. dto. II. 3'/, 'h'h 104,90 taG 104,90 bz
Hamburger 50 Thlr.-Loose. 3 'h 140,20 B 139,75 G
Kurhessische 40 Thlr.-Loose — 294,50 bz 294,75 bz
Lübecker 50 Thlr.-Ixiose . 3'1, */« 128,75 bz 129,00 B
Mailänder 10 Lire-Loose .. 15,70 bz 15,70 bz
Heining. Priünien-Pfandbr. 4 ‘la 122,75 G 122,75 G

dto. 7 Fl.-Loose.............. — 24,00 B 23,90 B
Oesterr. (Credit) von 1858 ■ — — 295,40 B 295,40 B

dto. Loose von 1860.... 5 %*/u 111.00 G 111,00 bz
dto. dto. von 1864. ‘ — 268,75 bz 270,50 bz

Oldenburger 40 Thlr.-Loose 3 ’/s 132,30 B 132,30 B
Preuss. 8t.-Pr.-ADl. von 1855 3*/r »k 153,00 taG 153,00 B
Raab-Gratzer............................... 97,25 bz 97,00 G
Russ. Präin.-Airi. von 1861 5 142,00 G 140,75 bz

dto dto. von 1866 5 'h'h 129,00 G 128,75 bzG
Türkische 400 Fres.-Loose fr. 33,56 bz 33,20 bz

— . — 215,00 bz 215,00 bz

Div.
1886.

Div. 
1887.

Zins- 
Term

Cours
vorn 11. vom 12.

Breslau-Warschau . l*/a __ ':t 52,3v bzG 52,20 bz
Dortm.-Enschede ... 4*/a . — 'h 113,70 bzB 113,60 ebzG
Marienb.-Mlawka... 5 107,00 bzB 107,30 bzG
Oberlaus. (Klf. F.).. Wl 1 — 'h — — —
Ostpr. Südbahn.......... 2 5 ‘/1 112.50 bzG 112,75 bzG
Saalbahn........................ 5 107,40 bzG 107,40 taG
Weimar-Gera............... 2% */l 85,50 bzG 85,00 bzG

Inländische Eiseiibahn-Stamin-Aetieii.
Aachen-Mastricht.. l’/s f 'ft 49,00 B 48,80 bz
Dortmund-Gronau .. 2*/2 'h 77,90 bzG 77,60 bz
Eutin-Löb. Lit. A. . 1 — 'h 35p0 G 35,50 bzG
Frankf. «iiter-Eisnb. 6 6'1, 'h 109,60 bz 109,50 bz
Ludwgsh.-Bxbeh.. 9 9 219,80 bz 219,75 bz
Lübeck-Buchen......... 7 — 'h 162,60 bz 162,20 bz
Mainz-Ludwigshaf.. 3*/2 — 'h 106,80 bz 106,00 bzB
Marienb.-Mlawka... 'h * 'h 48,50 bzG 48,90 bz
Meekl. Friedr.-Fr. .. 6 o K3,5O bz 142,50 bz
Ndschl.-Mrk. St-Act. 4 4 'h 'h 102,70 bzG 103,00 B
Nicdenvald-Bahn .. 2*fe 2*/3 *11 76,25 bzG 75,50 bz
Ostpreuss. Südbahn 0 0 */i 8-1,75 bzG 84,00 bz

1/. 2M.10 G 22,30 bzG

Ausländische Eisenbahn-Stanim-Acllien.
Böhm. Westbaha ... 6-»(» — */l 118,90 taG 118,75 bz
Dux-Bodenbach .. . 9 — »h 122,90 bz 122,25 taG
GaUz. CarULudw.-B. 5 — */l 79,00 bz 78,75 bz
Gotthardbahn............ 3*/2 —. */l 120,10 bzG 119,00 bz
Kaschau-Oderberg . 4 4 */l — 53,80 B
Kroupr. -Rudolfbahn 4.1/., — */t 72,30 bz 72,48 te
Lemberg-Czernow. . 6’/, — */r,*/n 87,50 bz 86,90 bzG
Mittelmeer-Eisenb. 5*/j — ‘h 121,00 G — —
Mosko-Brest................ 3 3 »h 54,60 G 54,60 ebzG
Oest.-Franz. Staatsb. 3>/j — *11 — — —
Oest Nordwestbahn 4 — »Ii 63,50 B 63,25 ta G
dto. (Elbthalbalin). 3*/j — »!i — —

Raab-Oedenburg ... '11 — 23,00 bzB 22,40 bzG
Reichcnb.-Pardub... 3 81 — */i — — — —
Russ. Staatsbahn ... 5 — */i */i 114,50 bz 114,50 bz
Russ. Südwestbahn 5 — */i — — 53,10 bz
SehweizerCentralbh. 4*/a — */i 113,10 bzG 113,25 bz

dto. Nordostbhn. 0 — »/i — —
dto. Unionbahn . 2>/a — »/i 83,30 G 82,80 G
dto. Westbahn.. 0 — »/i 29,20 bzB 29,25 ebzB

Oest. Süd bahn (Lb.) 0 'Iu 31,25 bz 31,00 bz
Westsicil.Eisenbahn 4% — 'It 72,75 bzG 72,50 G
Wseh.-Wien(M.p.St) 15 — 'h 132,50 bz 131,90 bzB

Inländische Eisenbuhn-Prioritäts-Obligationen.
Zins- C o u r s|Zf. Term vom 11. vom 12.

. 14 i/4 )/în 102,90 bzG __ __
Breslau-Schw.-Freib. Lit. H. 4 '11 '11 102,75 G

dto. dto Lit. K. 4 'lv 102,90 G —
dto. dto. de 1876 5 'lit 'h 102,80 G 102,90^ G

Breslau-W arschauer . 5 ^’/l" __  __ __ _
Cöln-Minden IV.......... . 4 'luf 102,80 G 102,90 G

dtn. VT.......... • <*/2 Vi f/in 103,10 B 103,10 B
Magdeb.-Leipziger Lit. A. ■ 4*/z 10540 G 105,10 G

dïo. dîo. Lit B. . 4 */l 'It 102,90 G 102,90 taG

|zf. Zins- 
Term

Cours
vom U. vom 12.

Niederschl.-Märk. ObL III. 4 */i 'h 104,50 B 104,50 B
Oberschles. D........................... . 4 'h 'It 102,75 G

100,70 G
— —

dto. E...........................
dto. F. ......................

• 3>/a
. 4 ï/a Min

100,60 G

dto. G. ............ .. . 4
if 4 102,90 B

102,90 bzB
102,90 bz

dto. 1874 ................. . 4 102,90 B 103,00 B
dto. Em. von 1879 4*/2 */i 'h 103,90 bz
dto. dto. 1880 . 4 *11 *7 103,00 B —

Rechte-Oder-Ufer-Bahn .. . 4 */i */» 102,80 G —
dto. dto. Serie II. 4 */i 'h 103,00 G

102,80 G
103,00 ta

Rheinische III. von 58 u. 69|4 'h'h — —

Ausländische Eisenbahn-Prior itäts-Oblig
103,10 G
85,25 taG

■ationen.
103,25 taG
85,30 GDux-Bodenbach I.................. . 5 *li */?

Dux-Prag.................................... 5. */l */7 106,40 G 10640 G
Elisabeth-Westbahn frei. . 4 'h 'lu 101,20 G 101,20 taG
Galiz. Carl-Ludwigsbahn 
Kaiser Ferdinand Nordbak

• 4*/, '11 */7 79,00 G 79,25 bz
97X> G11 5 'lô'Ill 97,25 G

Kaschan-Oderberg.............. • 5 'h 'It 80.90 bz 80,80 G
dto. Gold-Prioritäten 5 *h 'h 183,75 bz 103,50 bz

Kronprinz Rudolf................ . 4 '1, 'Iu 73.00 G 73,10 G
Lemb.-Czemow. 10°/0 Steuer 4 'It '111 63,80 G 63,90 G

dto. dto. steuerfrei 4 'li'hl 71,00 bzB 70,80 B
Mährisch-Schlesische L . fr. 49,40 bz 49,40 ta.G
Oest-Franz. Staatsbahn alte 3 'It‘11 3140 taB 81,40 bzG

dto. dto. 1874 3 'It 'h 76,40 bzB 76,10 G
dto. dto. (Gold) 4 1W-,5t bz 100,90 bzB

Oesterr. Nordwestbahn . 5 ’M *1, 86,70 bz 86,25 bz
83JiO Bdto. Lit. B. Elbethalb . 5 V5 Vn 33,W B

Reichenberg-Pardubita .. . 5 'l.'lu 83.80 G 83,70 bz
Südösterreich. (Lomb.). 

dto. dto. Obli
3 'h 'h 58,00 ebzB

102,00 bz
57,80 G

pr- 5 *li 'h 102,20 B
94,30 Gdto. dto. (Gol 1)4 'It'In —

Ungar. Nordostbabn......... 5 'U 'Iu 77,6» bzG 77,50 bz
dto. dto. Gold-Pr. 5 Vi lh 102,99 bz 102,70 bz
dto. Ostbahn I. Em. .. . 5 'h */7 77,40 bzG 76,90 taB
dto. II. Staats-Obiigat, . 5 'h 'h 101,80 bz

90,75 bz
101,70 blG

Charkow-Asow........................ 't‘h
*M'M

— —
dto. dto. 100 Lstrl. ■ . 5 92,90 bz. 92,20 G

Iwaugorod-Dombrowo ... ■ 4>/, 1/1 82.00 bz 82,00 bsG
Moskau- Jaroslaw................. . 5 ‘h 'h 48,50 bz

87,25 bz
— —

dto. Rjasan...................... . 4 ‘i, ‘i» 87,50 ebzB
dto. Smolensk................. . 5 vin 89,00 G 88,75 bz
dto. Kursk........................ . 4 'ls'hi 75,90 bz

89J0 bz
76,10 G

Warschau-Terespol............ . 5 '1, ‘Iu ---------
Warsch.-Wien II. steuerpfl. 5 */1 */7

'Ii 'h
97.10 bz —

dto. dto. III. dto. 5 96,50 G 96,10 G
dto. dto. IV. dto. 5 *11 ‘h 96,50 bz 96,10 G
dto. dto. V. dto. 5 ‘Ii ‘h 96,50 bz 96,10 G
dto. dto. VI. dto. 5 *11 */7 98,70 G 98,60 bz

Wladikawkas.......................... . 4 ‘h 'h 72.75 bz 72,50 G
Transkaukasische................. . 3 *5/«u 12 62,25 bz 62,00 B
Russische Südwestbahn . 4 'h '11 

'h ‘Iu 
'h *1'7

75,70 bz 75,60 bzB
Süd italien. (Méridionaux) . 3 63,50 B 63,50 etaG
California-Oreg...................... . 5 101,70 taB

112,20 taB
101,70 etaG

Ccntral-Pacific........................ . 6 */l '11 111,90 bzG
Chicago-Burlington............ . 4 >,■'** 90,10 ebzG 90,70 ebzG
Chicago-South-West......... . 7 */.*/11 — — — —
Joan um-Valley ...................... . 6 Vio 112,20 G 112,00 G
OregonRailway u.Nav.Cmp. 5 ‘It */>2 100,30 taG 100,30 taG
South-Missouri ..................... . 6 'h */7 98,80 G

110,90 ebzB
98.80 G

South-Pac. of Calif............. - 6 VI.V10
Vu ilb

110,90 bzB
97,50 bzG8t. Louis Arkansas u. Texas 6 97,60 taG

St. Louis u. St. Francisco . 6 *(1 */7 113,10 G 113,10 bzB
dto. dto. dto. 5 Vi ;i7

V\ V7
100,110 bzG 100,60 bzG

Northern-Pacific I. Mortg . 6 115,00 G 115,00 G
dto. dto. II. Mortg.. 6 *l( */l< 101,50 G 101,60 bz.G

St. Paul Minneapol. u. Manit. 4>h

Bank-1
'11'h 

ictiei

94,10 bz

!•

94,10 ebzG

1 Div. Div. |Z"is- C 0 u r »
11886. 1887. Term vom 11. vom 12.

Aachener Discontob. 6 __ 'Ii 105,00 bzG 105,75 taG
B.f.Sprit-u.Prod.Hdl. 6J/< 4 'h 75,69 bz 75,60 G

120,00 GBerliner Kassenver. 4*/4 5 120,00 G
dto. Handelsges. 9 9 '11 152,00 taG 150,80 taG

Berl.Prod.-u.Handlb. 4^2 43/, 'h 91,10 taG 91,25 bzG
Breslauer Discontob. 5 5 i/. 93,70 G 93.90 bz

dto. Wechslerbk. 51/, I»/2 *11 97,25 bz 97,50 bz
Darmstädter Bank.. 7 7 'h 143,50 bz 143,40 bzB
Dessauer Credit ... 8 9 'h 172,00 taB 171,90 B
Deutsche Bank......... f) 9 158,00 bz 157,50 bzB

dto. Genossensch. 6a/3 7 'h 122,00 G 122,00 G
dto. Hypthbk.600/(j 5 5*/j 'h 105,40 bz 105,30 bz

Disconto -Cominana. 10 10 'h 
'h

191,20 bzG 190,00 bzB
Dresdener Bank .. 7 7 124,75 taG 121,30 taG
Goth. Grundcr.-Bank 0 0 'h 60,00 bzG 59,80 bzG

dto. jg. 40 o/o 0 0 'h 81,10 taG 80,80 taG
Hannoversche Bank 5 5 */1 112,80 G 112,90 B
Leipziger Credit.... 8I/2 9 !'» 174,75 bz 174,75 B

dto. Disconto. 0 'ii 5,00 bzG 5,00 b»G
Luxemburger Bank. 7>fe — ’* 137,10 G

114,50 G
137,10 taG

Magdeb. Priv.-Bank 4,7 5,4 115,10 G
Mitteldtsch. Creditb. 5 4*/j */l 92,00 taG 91.50 bzG
Nationalb. f. Dtschl. 2 6 */l 96,40 bzG 96,40 bzG
Niederlausitz. “Bank 4l/2 4*/2 */l 98,50 bz — —
Norddeutsche Bank 7 S'/2 */l 151,50 bz 151,50 bz

dto. Grundcr.-Bk. 0 0 'h 62,10 taG 61,00 bz

Div.lDiv.
1886.1 1887.

Zins- 
Term

Cours
vom 11, vom 12.

Oberlausitzer Bank. Via 5% *11 105,00 G V- —
Petersbg. Discontob. 18 */l 151,00 B 151,75 B
Pomm. Hypoth.-Bk..
Po». Provinz.-Bank

2 0 */l 47,25 G 47,25 G
5*/« 5>/2 */1 — —

Preuss. Bod.-Cr.-Act. 5*/, 6 'It 113,70 bzG
136,90 b*

113,50 bz
dto. Centr.-Bod.40°/o 83/, 83/, *11 136,90 B
dto. Hyp.-V.-A. 250/0 6 7’fc *11 106,50 B

106,50 bzG
106,50 B

dto. Hypth. - Act-B. 5*/ï 6 *11 106,50 bzG
dto. Immob.-Act.-B. 6 7 A 484,00 bz« 181,00 G
Rcichsbank................... 5,29 135,00 bzG 135,10 bzG
Russ. B. f. ausw. II. 8,18 */i 47,40 ebzB 47,25 bz
Sächsische Bank . . < 109,50 bzG 110,70 bz
Sehles. Bankverein . 5*/a 6 1/1 113,00 G 112,60 G
Weimarische Bank 0 — »/1 50,30 taG 50,5« taG

Industrie-Gesellschaften.

Ultimo-Course.

(Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December
schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden

pro 1886/87 und 1887/88.)
Börsenzinsen 4 ’fo Ausnahmen überall speciell angegeben.

Bert, grosse Pferdeb. 11»/, 12 */i 265,90 bz
117,30 bzG

|265,00 bzG
Berl. llockbrauerei. 6 — 116,00 bzG
Bert Charl. Bau.... 1 0 i/i 114,00 B 113,50 bz
Bismarckhütte............ 6 — 'h 140,25 taG 140,00 bzG
Bochum. Gussstahl.. 7 — 144,60 bzG 144,30 bz
Brest. Act.-Br. conv. 0 —- 45,uO bzG 45,21» bzG
dto. Oclfabrik .... 4 — *lo 83,40 bz 83,40 bzG

133,90 Bdto. Strassenbahn. 5*/2 6 */i 133,90 B
dto. Wagenbau-G. 4*/, 5 'h 125,25 bzG 124,10 bzG

Deutsche Baugesell. 4 35/s 'h 88,50 bzG 88,00 bzG
Donnersmarekliütte. 0 0 'h 46,70 bzG 46,75 bzG
Dortmund.Un. St.-Pr. 'lt — 'h 72,50 bzG 72,60 bz
Erdmannsd. Spinner. 0 — 'lu 73,25 bz 72,40 bz
Friedrichsh. Act.-Br. 53»fa — 'h 752,00 G 758,00 bzG
Giesel, Cementfahr. 10'/2 'h 160,90 bzG 160,00 bzG
Görlitz. Eisenb.-Bed. ‘h 139,50 bzG 140,00 bzG
Gruson-Werk.............. 7*/> — 'h 238,00 bz 239,25 bxG
Hoffmann Waggonf. 2 4 *li 120,25 bzG 118,00 bz
Kramsta Sehles. L. 4*/2 */« 126,60 ebzG

118,50 bzG
127,60 bzG
118,50 i>zGLauchhammer conv. 5 — 'h

Laurahütte................... */2 — 'h 93,50 bz 93,50 B
Nordd. Eiswerke .. 2'll 1’/« 'h 60,50 bzG 60,75 bzG
Obersehl. Eisb.-Bed. 0 0 */i 69,00 bz

115,75 bzG
69,00 bz(>

Oppelner Cernent... 2 2*/, 'h 116.30 bz.G
Posener Sprit-A.-G.. 10 'h 140,00 B 140,00 B
Redenhütte................... o 90,00 bzG

361,00 bzG
90,25 bzG

360,UO bzG24
1/J

Schics. Gas-A.-G.. . S'il »/1
dto. Kohlenwerk. 0 0 'h 21,25 bz 21,00 bz
dto. Portl.-Cem. . 7 11*/, 'h 193,00 bzG 194,25 bzG
dto. Ziiikh.-A.-G. 6*/, ,*» 132,90 B 131,50 bz
dto. lifeo/o St-Pr.. 

Schöneb. Scnlossbr..
6'11 6‘l, ’/l 134,50 G 134,50 G
7 *710 179,00 bzG 179,50 bzG

Tarnowitzer Bergb. 0 — * 73,75 G 73,00 bz
Tivoli Act-Bierbr. 6% — Vio 132,10 etaG 131,6u bz

Schl Feuerv.-G. 20«/o 91% 31^ 'h 1995 B 1995 B

Obligationen. Rückzhlb.
102,50 G 102,5û GDonnersinarckh. 5 °/0 100 *11 'h

100
100

'h 'h 
'h 'h

99,70 b» 99,75 B
103,90 bzLaurahütte 41/» °/o- • 103,25 G

Oberschi. Eisènbd. 5 105 'h (7 105,00 taG 105,00 ebzG
Redenhätte 6 ’/o ■ 115 vrUj. 107,25 B 107,25 B
riele-Wineklef 4°/« 100 VzVa 1101,20 bz 101,00 bzG

Wechsel nnd Baiikdiscont.
iZins- C o u r »
fass. voin 11. vom 12.

Amsterdam 100 Fl... 5 T. 2*/j — 169,05 bz
dto. 100 Fl... 2 .M. 2*/2 __ __ 163,45 bz

Belg. Plätze loo Frca. ... 8 T. 3 — 80,45 bz
London 1 L. Strl.... 8 T. 2 w» w* 20.365 bz

dto. 1 L. Strl... 3 M. 2 20,29 bz
Paris 100 Frcs.............. 8 T. 2*/2 _ — 80,50 bz
New-York....................... 5 — — 417,50 G
Petersburger 100 S.-R.... 3W. 5 168,60 bz 167,75 bz

dto. dto. 3 M. 5 167,30 bz 166,65 bz
Wien österr W. 100 FL .. 8T. 4 160,40 bz 160,35 bz

dto dto. 100 Fl... 2 M. 4 159,75 bz 159,60 bz
Ital. Plätze 100 Lire 10 T. 5 —• — 79,40 bz
Schweiz. Plätze 100 Frcs. 10 T. 4 — — 80,35 bz
Warschau 100 S.-R.. 8 T. 5 168,95 bz 168,10 bz

Reichsbank 3 «Iq. — Lombard 4 0/o
Privatdiscont llJa°lo-

Per April. Per Mai.

Ungar. 4°/0 Gold rente 
Russische Anl. 1880.. 

dto. dto. 1884..
Disconto-Command. . 
Dortmunder Union .
Laurahütte .....................
Oesterr. Credit............
Franzosen .......................
Lombarden.....................
Russische Noten ...

77,80è75ä90 bz
77,50480560 bz
91,60525450 bz

190.254189.705190.25 bz
73etaâ72,25550540 ta 
93,50410425 te

135,75490450490 bz
89,10588,60475 ta G 
30,80475 bz

1694168.25 ta 168,7541684168,25ta

Verantwortlich f. d. politischen u. allgemeinen Theil: J. Seckles: f. d. Feuilleton: K. Vollrath; f. d. Inseratentheil : O. Meltzer; sämmtlich in Breslau. Druck von Grass, Barth & Co. (W. Friedrich) in Breslau.


